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Gemälde 
alter nnd neuzeitlicher Meister 
Werke vom Andreas und Oswald Achenbach, Jacob 
Becker, Eduard Bendemann, Gregor von Bochmann, Albert 
Heinrich Brendel, Richard Burnier, Wilhelm Camphausen, 
Willem Anton van Deventer, Eduard von Gebhardt, Wilhelm 
Grögler, Heinrich Hermanns, Hans Hermann (Berlin), Carl 
Hilgers, Johannes Hilverdink, Johannes Franciskus Hoppen- 
brouwers, Rudolf Jordan, Johannes Hermanus Koekkoek, 
Christian Krüner, Max Liebermann, Johann Heinrich Meyer 
(gen. Goethe-Meyer), Louis Meyer, Hugo Mühllg, Willem 
Roelofs, Wilhelm von Schadow, Carl Friedrich Schick, Lorenz 
Adocf Schönberger, Gustav Schönleber, Wilhelm Schreuer 
Otto Seitz, Wilhelm Steinhausen, Hans Thoma, Benjamin 
Vautier, Horace Vernet, Emile Wauters, Jan Hendrik Weißen¬ 
bruck, Fritz von Wille, Franz Xaver Winterhalter, Heinrich 
von Zügel, Alexander Adriaenssen, Ludovlco Carracci, Simon 
von der Does, Cornelis Droochsloot, Andries van Eertwelt, 
Peter Friedrich, Anton Günter Gheringh, Härmen Hals, 
Egbert van Heemskerk, Daniel van Hell, Matheus van Hel¬ 
mont, Jan van Kessel, Cornelis Lelienbergh, Nicolas Neufcha- 
tel, Panfilo Nuvolone, Willem de Poorter, Frans Pourbus d. Ae., 
Jan van der Stoffe, Thomas Vereyk, Johann Christian Vollerdt, 
Marten de Vos, Sebastian Vrancx, Philips Wouverman. 

Katalog mit 48 Bildseiten RM. 2.— 
Besichtigung-: 10. bis 12. November, 

je 10 bis 13 und 15 bis 19 Uhr. 
Verteigerung, frw. gebr.: 13. November, 

ab 10 und ab 15V2 Uhr. 

MATH. LEMPERTZ 
Inh. Joseph Hanstein, Antiquariat 

KÖLN, Neumarkt 3 

BRIEFMARKEN 
Große Versteigerung 1. bis 6. November 1937 

5000 Lose feinstes Material von Europa und Uebersee. 

Seltene Schweizer Kantonais 
und erstmalig in Deutschland die 

seltene Mauritius „Post Office“ 1 d rot 
Reichillustrierter Katalog gratis und franko 

EDGAR MOHRMANN &CO. 
HAMBURG 1, Speersort 6 

Historische Zeitungen und Schriften: 
Mergentheimer Intelligenzblatt vom 7. XI. 1804 (Mergentheim, be¬ 

rühmt durch Beethovens Jünglingszeit 
Die Volkswehr, Wien 1848, 6 Nummern. 
„Punch“ (Wiener Tagblatt) vom 18. VI. 1850. 
Theaterzettel „Die Räuber“ vom 13. I. 1782, mit Besetzung und 

Inhaltsangabe auf der Nationalbühne in Mannheim, Nachdruck, 
von der Badischen Schillerstiftung herausgegeben, 

Verzeichnis der römischen Kaiser von Julius Cäsar bis Kaiser Fer¬ 
dinand I., mit Angabe der Regierungszeit, Todesart und Ruhe¬ 
stätte, vom Jahre 1850, 

Passierschein (Eisenbahnfahrschein), vom 11. X. 1848, 
Amtliche Speisekarte von Wien vom 9. XII. 1855, ferner: 3 Kunst¬ 

blätter : Kaiser Ferdinand I., Bürgermeister Messenhauser und 
„Unsere Errungenschaften“, Wien 1848, alles gut erhalten, auch 
einzeln abzugeben, 

ferner 4 elegante Bände „Der Aar“, geistige Kunstzeitschrift, 2. und 
3. Jahrgang, ganz neu, billig zu verkaufen. 

Schriftl.Anfragen an: Rudolf Scholz, Wien3, Hainburgerstr.55/19. 

Der Michel-Briefmarken-Katalog 1938. 
Der mit Ungeduld erwartete Weltmarkenkatalog 1938 von 

Michel — die Ausgabe des Jahres 1937 war schon seit 
Monaten ausverkauft — ist nun erschienen und wird in seiner 
neuen Fassung, aber in der bekannten Standardausführung der 
letzten Jahre, sicherlich die gebührende Anerkennung finden. 
Durch ganz wesentliche Verbesserungen und Ergänzungen 
wurde der Umfang des Werkes um 136 Seiten auf 2082 Seiten 
gehoben, in denen sich auch der Anfänger im Markensammeln 
ohneweiters zurecht findet. Uebersichtliche Tabellen, welche die 
Marken nach Zeichnung und Nennwert behandeln, das beson¬ 
dere Hervorheben jeder ersten Jahreszahl eines Jahrganges hei 
allen Europa-Ausgaben und bei einem großen Teil der Ueber- 
seemarken, die lichtvolle Darstellung der einzelnen Typen er¬ 
leichtern die Benützung des Kataloges, belehren in ihrer 
wissenschaftlich hervorragenden Zusammenstellung den Samm¬ 
ler und geben ihm Anregungen zur Anlegung von Spezial¬ 
sammlungen. 

Aber auch vielen neuen Sammelgebieten eröffnet der 1938er 
Michel-Weltkatalog den richtigen Weg. Das bisher in Mittel¬ 
europa wenig bekannte Gebiet der Marken des neuen Spa¬ 
niens wird eingehend nach dem jeweiligen Charakter der be¬ 
treffenden Marken charakterisiert. Das so aktuelle Gebiet der 
Blocks wird nicht nur innerhalb der eigentlichen Katalogi¬ 
sierung, sondern noch getrennt am Ende der Ergänzungen 
vor dem Inhaltsverzeichnis des Luropa-Kataloges erschöp¬ 
fend behandelt. Die Flugpostmarken aller überseeischen 
Länder, sind getrennt aufgeführt. Die Sammler werden durch 
genaue Beschreibungen und Quellenangaben vor Fälschungen 
und Neudrucken gewarnt. 

Besonders wichtig ist für den Sammler die Bewertung der 
Marken, die mit Rücksicht auf die Weltwirtschaftslage und die 
unsichere Valuta einzelner Länder eine einheitliche Preis¬ 
setzung sehr erschwert. Da ist nun der Michel-Katalog ohne 
Rücksicht auf Sonderinteressen unter eingehender Beobachtung 
der Weltgültigkeit und der Weltmarkllage unbeeinflußt vorge¬ 
gangen und hat es verstanden, die Preise auf einen Nenner 
zu bringen, der den Tausch Ausland mit Ausland, selbst¬ 
verständlich mit einem gewissen Rabattsatz, ermöglicht. Der 
Michel-Weltkatalog ist ein- und zweibändig erhältlich. 

Georges Andrieux 
Expert pres les douanes frangaises 
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Etienne Bourgey 
Expert pres los Tribunaux 

Monnaies et medailles pour collections 

Paris 
7 rue Drouot 

Sehr interessantes 
heraldisches Stammbuch 

darunter Wappen von den Grafen Wurmbrand, Waldbott, 
Meraviglia, Abensperg-Traun, Petenegg, Baron Sommaruga, 
Stockhorner, Dorth, Reischach, Fürst Hohenlohe. Ebenso Ein¬ 
tragungen von Ludwig Ganghofer, V. Chiavacci, Julius Stetten¬ 
heim, von letzterem auch ein launiger, langer Brief. Von den 
Malern Milan Sunko, Grubhofer u. Völkel schöne Handmalereien. 
Angebote und Anfragen an Gustav von Weitenhiller, 

Wien III., Heumarkt 9. 
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